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EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE 16.-22. SEPTEMBER

Europäische Mobilitätswoche und
Autofreier Tag in Weibern - von
16. bis 22. September dreht sich
alles um umweltverträgliche Mo-
bilität!

WEIBERN nimmt an der Europäi-
schen Mobilitätswoche teil, machen
auch Sie mit! ÖBB-Gratis-Vorteils-
cardaktion, Gewinnspiel für ein Au-
tofreies Urlaubswochenende, «Au-
tofrei Genießen»-Päckchen - die
Mobilitätswoche setzt Anreize und
Aktionen, um Lust aufs Umsteigen
auf Fahrrad, Bus, Bahn oder zu Fuß
gehen zu machen. Denn immer noch
sind die Hälfte aller Autofahrten
unter fünf Kilometer. Österreichweit
wird die Mobilitätswoche vom Kli-
mabündnis mit Unterstützung des
Lebensministeriums organisiert.
Mehr als 400 Gemeinden nehmen
daran teil.

A K T I O N  IN  W E I B E R N:
Donnerstag, 22. September:   AUTOFREIER  TAG

Kaffeestand vor der Gemeinde von 9.00 – 17.00 Uhr
Der Arbeitskreis Klimabündnis lädt alle, die an diesem Tag klima-

freundlich – mit dem Fahrrad oder zu Fuß – unterwegs sind,
zu Gratiskaffee und -kuchen ein!

Außerdem gibt es einen Stand mit EZA-Produkten.

EINLADUNG ZUM BÜCHERFLOHMARKT

GEMEINDEWANDERTAG

Am Mittwoch, den 26. Oktober findet wieder
der alljährliche Gemeindewandertag statt.

Start: 13.00 Uhr beim GH Roitinger

Route: Weibern - Bachmühlgasse - Buch - Schachenreith - Grub - Hofreith
(Labstation bei Familie Oegger) - Weibern;

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt!

 Einladung zur „Sanften-Mobilitäts-Verkostung“:

Ein Glas Biowein „Per Pedes“ oder „Pro Velo“ verkosten und dabei
ein paar Fragen zur sanften Mobilität (Radfahren, zu Fuß gehen,
öffentliche Verkehrsmittel benützen ...) beantworten - und mit ein wenig
Glück eine Flasche Biowein gewinnen!

Der Mobilitätswochen-Vorteil für Sie:
die Gratis-Nichtmotorisierten-Versicherung: Im Rahmen der Mobilitäts-
woche gibt es das Angebot einer 1 Jahres-Gratisversicherung für Fußgän-
gerInnen, RadfahrerInnen, SkaterInnen, Bus- und BahnbenützerInnen mit
Rechtschutz-, Unfall- und Haftpflichtversicherung. Die Anmeldung zur
Mobilitätswochen-Gratisversicherung ist möglich über die aufliegenden
Dankeskarten in der Gemeinde oder über direkte Anmeldung auf
www.mobilitaetswoche.at im Zeitraum der Mobilitätswoche.
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ALTERSGERECHTES WOHNEN

MITTEILUNG DES SHV

Damit Sie sich besser zurechtfinden – in der Fülle von sozialen
Unterstützungs- und Beratungsangeboten

Drei langjährig etablierte Einrichtungen des Sozial- und Gesundheitssektors im Bezirk Grieskirchen wollen mit
diesem Angebot einen Beitrag zur schnellen Erreichbarkeit von Hilfen setzen.

Wenn Sie sich an eine der obenstehenden Adressen des Sozialhilfeverbandes, des Netzwerkes Hilfe oder des
Klinikums Wels-Grieskirchen wenden, erhalten Sie vertrauensvoll Unterstützung beim Zugang zum umfangrei-
chen Beratungs- und Unterstützungsangebot im Bezirk.

Der Baufortschritt beim altersgerechten Wohnen schreitet zügig voran. Es haben sich bisher insgesamt acht Perso-
nen um eine Wohnung beworben und es ist beabsichtigt, diese in der Sitzung des Gemeinderates am 22. September
fix zu vergeben.
Für die restlichen drei Wohnungen (Wohnung Nr. 5 mit 79 m², Wohnung Nr. 8 mit 63 m² und Wohnung Nr. 11 mit
57 m²) wird die Bewerbungsfrist bis Mittwoch, 30. November 2011 verlängert. Die erforderlichen Bewerbungs-
bögen liegen am Gemeindeamt auf und können auf unserer Homepage (www.weibern.at) heruntergeladen werden.

Im Gegensatz zum betreubaren Wohnen besteht bei unserem altersgerechten Wohnen die Möglichkeit, Wohnun-
gen auch an jüngere Personen zu vergeben wobei kein Kündigungsrecht besteht, wenn eine ältere Person Bedarf
an einer Wohnung anmeldet.
Es wird darauf hingewiesen, dass jene Wohnungen, für welche bis Ende November keine Bewerbungen vorliegen,
öffentlich für alle Altersgruppen ausgeschrieben werden.
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WIR GRATULIEREN!

Wir gratulieren !

GEBURTSTAGE August

Foto: gvdb

Hanftaler Gertrude, Dirisamerstr. (83)
Horak Theresia, Piretweg  (88)
Hatzmann Maria, Grolzham (82)

Köck Herbert, Dirisam (80)

ERNTEDANKFEST

Erntedankfest mit Beauftragungsfeier des Seelsorgeteams

Sonntag, 25. September
Treffpunkt: 8.15 Uhr, Dorfplatz - Festzug in die Kirche

8.30 Uhr: Festgottesdienst mit Prälat Josef Mayr

anschließend gemütliches Beisammensein am Dorfplatz
Agape der Goldhaubenfrauen, EZA – Markt

Werden beim Erntedankfest als Seelsorgeteam
beauftragt: v.l.n.r. Stefanie Eibelhuber,

Annemarie Mielinger, Franz Stockinger, Pfarrer
Johannes Blaschek und Gertraud Hiegelsberger

 

KBW - VERANSTALTUNGEN

GemeinsamHeilsamSingen
Das gemeinsame Singen schafft Raum für Begeg-
nung und Zwischenmenschlichkeit. Im „stimmi-
gen“ Dialog mit den Mitmenschen fördern wir
unser Potential zur Selbstheilung.

Mit Jutta Roitinger
 Donnerstag, 13. Oktober, 20.00 Uhr, Pfarrheim, Eintritt: € 4,-

Der neue Termin für die Buchaus-
stellung in der Volksschule wur-
de mit Sonntag, 6. November
festgelegt.

KULTUR- UND
VERANSTALTUNGSKALENDER 2012

Es ist an der Zeit, an den Kultur- und Veran-
staltungskalender für das Jahr 2012 zu denken!

Bei Schlechtwetter: Treffpunkt 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Wir laden die gesamte Pfarrbevölkerung zu diesem Festtag herzlich
ein und freuen uns auf das gemeinsame Feiern!

Der Pfarrgemeinderat

BUCHAUSSTELLUNG -
ACHTUNG:

-> NEUER TERMIN !!

Alle Vereine und Interessierte sind freundlich eingeladen, ihre Termine
bis spätestens Mittwoch, 2. November schriftlich bzw. per Mail
(gemeindeamt@weibern.at) mit allen notwendigen Angaben (Tag und Da-
tum, Veranstalter, Veranstaltungsbezeichnung, -ort und -zeit) am
Gemeindeamt bekannt zu geben!

Damit der Kalender zeitgerecht vor Jahresbeginn in den Haushalten ist
wird ersucht, diesen Termin unbedingt einzuhalten!

Bei eventuellen Terminkollisionen wird sich Monika Iglseder mit den be-
treffenden Veranstaltern in Verbindung setzen!

9.00 - 16.00 Uhr
Mehrzweckhalle

Für das tägliche Zusammenleben ist Lach-Yoga
ideal geeignet, um sowohl auf individueller als
auch sozialer Ebene hervorragende Effekte zu
erzielen. Lach-Yoga ist mehr als nur „Lachen“.

Freitag, 4. November 2011
16.00 – 19.00 Uhr

KIM Zentrum Weibern

Foto: privat
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Interessiert wird der Boden genau
untersucht

1. WEIBERNER STANDLMARKT

Herzliche Einladung zum

1. Weiberner Standlmarkt
„Regional statt Global“

am Samstag, 15. Oktober von 9.00 bis 13.00 Uhr
vor dem Gemeindeamt Weibern

Wir bieten regionale Köstlichkeiten aus Weibern und Umgebung, welche großteils in den
Regalen unserer Kaufleute noch keinen Platz fanden!

Alle KINDER können
sich beim Spielebus der

Kinderfreunde austoben!

APFELSTRUDEL WORKSHOP (Gratis)
Wenn du schon immer mal einen „Ausgezogenen Apfelstrudel“ ausprobie-
ren wolltest, bringe ein entsprechendes Reindl oder Blech zum Backen mit
– alles Andere ist für Dich vor Ort!

Im ehem. Postamt serviert das GH Roitinger BIO – Gulasch!!!

Ein Auszug: Fangfrische Lachsforellen (Ausgenommen/vakuumverpackt)
Möste/Apfelsaft/Mischsäfte
Bauernbrot
Speck/Schnäpse/Liköre
Mehl/Eier/Teigwaren
und einiges mehr

Der Standlmarkt findet bei jeder Witterung statt!
Auf zahlreichen Besuch freut sich das Team Klimabündnisgemeinde Weibern!

  

 

Mit Rat und Tat stand Peter Eich-
lehner am 10. Juni beim Radcheck
in seiner Werkstatt zur Verfügung.

Viele Stunden widmete er auch der
Reparatur und Instandhaltung der
bunt angemalten Leihräder, die seit-
dem wieder bei öffentlichen Rad-
ständern in unserer Gemeinde auf-
gestellt sind.

Wir bedanken uns bei ihm recht
herzlich für seinen Einsatz.

ARBEITSKREIS KLIMABÜNDNIS - RÜCKBLICK

Die „Kunsträder“ können natürlich
auch benützt und ausgeliehen wer-
den.
Bitte danach wieder zu einem öffent-
lichen Radständer zurückbringen.
(Benützung auf eigene Gefahr).

Rad Vital im Mostlandl:
Am Pfingstmontag, 13.
Juni folgten viele Rad-
fahrerInnen aus dem Be-
zirk der Einladung zum
Radfahren im neuen Rad-
wegenetz Mostlandl.
In Weibern wurden sie
herzlich an der Bio-Lab-
stelle begrüßt und bewir-
tet. Mehr als 30 RadlerInnen aus Weibern beteiligten sich an der geführten
Radtour mit DI Thomas Kibler.

Fotos: privat
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RÜCKBLICK FERIEN(S)PASS

Ortsbauernschaft „Vom Ge-
treide bis zum Brot“

Unter diesem Motto erlebten 37
Kinder in Weibern, welche Ge-
treidearten bei uns wachsen, wie
wird aus Getreide Mehl gemacht
und wie Brot gebacken wird.

Landauer Daniela „Nachtwanderung ins KIM“
Mit 36 Kindern und 7 Erwachsenen marschierten wir über
Niederndorf nach Grub.
Im KIM-Zentrum angekommen, grillten wir uns eine Kna-
cker.
Als es dann finster wurde, wanderten wir mit einer Fackel
oder Taschenlampe wieder zum Gemeindeamt zurück.
Wir hatten sehr viel SPASS.

Wolfgang Holzmann, Wolfgang Iglseder, Klaus Oberndorfer „Bach-Waschln“
29 Kinder, 5 Begleitper-
sonen und 1 Begleitesel!
Aufgrund zu niedriger
Wassertemperatur wurde
das geplante „Bach-
Waschln“ kurzfristig in
eine „Wald- und Wiesen-
wanderung“ mit abschlie-
ßendem Knacker - Gril-
len umorganisiert.

Fotos: privat

Gemeindebücherei/Schulbibliothek: „Lies mir vor und
spiel mit mir!“
Am 30. August fand unsere Ferienaktion unter dem Thema
„Steine“ in der Gemeindebücherei/Schulbibliothek für die
Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren statt.

Beim Mühna Christian z`Dirisam bekamen die Kinder einen

Unter Anleitung von Wolfgang Iglseder wurden die Knacker vorbereitet.
Uns hat’s wieder Spaß gemacht!“

15 Kinder bastelten,
spielten und bemal-
ten Steine, aßen
„Steinebrötchen“
und „Steinekekse“
und hörten Ge-
schichten über Stei-
ne.

tiefen Einblick in den Arbeitsablauf eines Müllers. Gemeinsam mit den Bäuerinnen hatten die Kinder viel Spaß
beim Backen von Fladenbrot.
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Tanztermin der Tanzschule „Tanzbo-
den Seifried“ in Haag/H.:

Grundkurs für Jugendliche
Samstag, 8. Oktober, 18.00 Uhr
in der ÖTB Turnhalle Haag/H.
Feierliche Eröffnung am 21. Jänner
2012 - Turnerball in Haag/H.
10 Kursabende, Kosten: € 95,--

Kursprogramm: Langsamer Walzer,
Wiener Walzer, Foxtrott (Stopper),
Cha Cha, Rock & Roll;
Modetänze: Merengue, Bachata und
Polka;

Anmeldung: Tanzboden Seifried,
4910 Ried/I.;  Tel: 07754/8021,
Mail: office@tanzboden-seifried.at

Neues, altes Siegergesicht: Bereits zum vierten Mal in seiner Tenniskarriere sicherte sich Markus Zweimüller
den Titel bei den Vereinsmeisterschaften. Im Finale gab sich der 30-Jährige gegen Titelverteidiger Helmut Stadlmayr
keine Blöße und siegte glatt mit 6:1, 6:1. Den dritten Platz teilten sich Karl Gehmaier und Fritz Stadlmayr.
Im Jugend-Einzel gab es hingegen ein völlig neues Siegerlächeln: Hier setzte sich erstmals Jakob Lemberger vor
Tim Mitterlehner und Andreas Mielinger durch. Aufgrund vieler Urlaubsaufenthalte bzw. einiger verletzungs-
bedingter Absagen waren dies die beiden einzigen Entscheidungen, die bei der heurigen Vereinsmeisterschaft
ausgespielt wurden. Den Siegern nochmals herzliche Gratulation!
Neben den Vereinsmeisterschaften wurde in den vergangenen Wochen auch wieder das alljährliche Kinder-Sommer-
training abgehalten. Der UTC Weibern engagierte dafür erstmals Philipp Puck als Trainer. Der Spitzenspieler des
UTC Fischer Ried sorgte dabei durch sein professionelles, unterhaltsames und abwechslungsreiches Training bei
den knapp 20 Kindern für große Begeisterung.

SEKTION TENNIS

KURSANGEBOTE VON LISI DANNER

 

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 21. Oktober
Freiwillige Feuerwehr Weibern

Feuerlöscherüberprüfung
FF-Haus, 13.00-17.00 Uhr

Montag, 7. November
Blutspendeaktion

Mehrzweckhalle, 16.00-20.00 Uhr

Sonntag, 13. November
Gemeinde Weibern

Seniorennachmittag
Näheres wird noch bekannt gegeben!

Samstag, 19. und
Sonntag, 20. November

Musikverein Weibern
Wunschkonzert

Näheres wird noch bekannt gegeben

Montag, 7. November
20.00 Uhr, Pfarrheim Weibern

KBW - FAIR KLEIDEN

Yoga:
Haag/H:
Do., 22.09., 8.15 Uhr (Landesmusikschule), 12 Vormittage, 80 Min., € 75,-
Mi., 28.09., 19.00 Uhr (Landesmusikschule), 10 Abende, 80 Min., € 65,-

Gaspoltshofen:
Mi., 21.09., 8.15 Uhr (Landesmusikschule), 12 Vormittage, 80 Min, € 75,-

Stepaerobic:
ab Donnerstag, 29. Sept. 20.00 Uhr in der Turnhalle Weibern
ab Montag, 3. Okt., 18.00 Uhr in der Turnhalle Rottenbach
jeweils 10 Abende, ca. 90 Min., Kosten: € 49,-

Kontakt und Anmeldung: Lisi Danner, Tel: 0664/61 114 68
oder per Mail: lisi.danner@aon.at

Dieser Vortrag ist Teil einer Veranstaltungsreihe zum Thema „fair kleiden“
in Zusammenarbeit mit dem Eine-Welt-Team Weibern. Wir geben damit
Denkanstöße zu den Arbeitsbedingungen in der Bekleidungsindustrie, zu
den Preisen zu welchen wir Kleidung kaufen, zu den ökologischen Auswir-
kungen der Bekleidungsherstellung und zeigen Alternativen auf.

TANZKURS IN HAAG/H.
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

berprüfen Sie Menge, 
Zusammensetzung und 
Haltbarkeitsdauer Ihrer 
Vorräte! 
 

Hausapotheke 
Achten Sie auf Vollständig- 
keit, Ablaufdatum und  
Kindersichere Verwahrung !

 mit österreichweitem Probealarm 
01. Oktober 2011  

                    

 

           
  
 
 
 
 

Achten Sie auf die Sirenensignale und überprüfen Sie zugleich Sicherheitseinrichtungen im Haushalt. 

     
Feuerlöschgeräte  
                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rauchmelder 
 

 
 
 
 
 

 

              Elektro-FI-Schalter  im  Sicherungskasten  

Lebensmittelbevorratung              
 
           
         
           
            
 

 
 
 

Batterietest  
 
                    
 
 

 
 

 
 

 INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutzverband

A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 
E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc 

 

 
 

Alle tragbaren Feuerlöscher müssen 
gesetzlich  alle  2  Jahre  auf   deren 
Funktionstüchtigkeit  von einer Fach-
firma überprüft werden! 

Batterie hält cirka zwei
Jahre ! 
 
Zur Funktionsüberprüfung 
regelmäßig den Testknopf 
drücken! 

Alle Fehlerstromschutzschalter sind mit einer 
Prüftaste ausgestattet, die einen Funktionstest 
erlaubt. 
Wird die Prüfung nicht durchgeführt, können die 
Kontakte verkleben. Ein Auslösen im Fehlerfall 
ist dann nicht möglich. 

Testen Sie Radios,  
Taschenlampen usw. 
auf Ihre Funktions-
fähigkeit!  
(Reservebatterien) 

ZIVILSCHUTZ

SIRENENSIGNALE 

zur Warnung und Alarmierung 
 

Bedeutung der  Signale 
 

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten !

Warnung

auf- und abschwellender Heulton
Gefahr!

Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio 

Alarm

3 Minuten

1 Minute

Alarm für die Feuerwehr

3 x 15 Sek.

2 x 7 Sek. 
Pause

15 Sekunden

SirenenprobeFeuerwehreinsatz

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) be achten

Ende der Gefahr!

Entwarnung

gleichbleibender Dauerton

1 Minute

gleichbleibender Dauerton

od.  Fernsehen (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnah men befolgen. 

ZIVILSCHUTZTAG
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AUSSTELLUNG „MALEREI“

Günter Patoczka
„Malerei“

Eröffnung:
Donnerstag, 29. September

20.00 Uhr, MUFUKU

Musik: Klangkörper

Ausstellung: 30. September bis 06. November
Dienstag bis Freitag von 10.00 - 12.00 Uhr

Im MUFUKU Weibern zeigt Günter Patoczka eine
umfassende Werkschau, die Einblicke in sein neuestes
Schaffen ermöglicht.

Günter Patoczka
1956 geboren in Gmunden, lebt und arbeitet in Mehrnbach und Ried/I.; 1973 - 1977
Studium am Mozarteum Salzburg: Bühnenbild, Theatermalerei, Kostümentwurf; 1977
- 1979 Bühnenbildassistent bei Prof. Schneider-Siemssen in Wien; 1979 - 1980 Tech-
nischer Leiter im Schauspielhaus Wien und im Grand Theater Geneve; erste Ausstel-
lungen; 1980 - 1982 Bühnenbildner in der Staatsoper München/Deutschland; 1982 -
1984 Werkstättenleiter, Puppenspieler und Maler am Salzburger Marionettentheater;
seit 1984 freischaffender bildender Künstler (Malerei und Grafik); seit 1985 Mitglied
der Innviertler Künstlergilde; seit 1989 Mitglied der Salzkammergutgilde; Mitglied
der Berufsvereinigung bildender Künstler Oberösterreichs; Mehr als 160 Einzelaus-
stellungen und Ausstellungsbeteiligungen in Österreich, Deutschland, Tschechien, Un-
garn, Italien, Rumänien, Bulgarien und Frankreich;

Symposien, Einzel- und Gruppenausstellungen (Auswahl)

1983 Stift Reichersberg | 1984 Glashaus Mattighofen | 1985 Schloss Sigharting | 1986 Herzogsburg | 1987 Ursulinenhof Linz | 1988
Schloss Katzenberg | 1989 Galerie der Stadt Braunau | 1990 Hipphalle Gmunden | 1991 Galerie Carpe Diem Wien | 1992 Galerie Höribachhof

Mondsee | 1993 Galerie K4 München | 1994 Villa Toskana Gmunden | 1995 Kunst im Keller Ried/I., | 1996 Kammerhofgalerie Gmunden,

Schloss Aistersheim, | 1997 Im Salzhaus Gmunden | 1998 Casa Nero Mailand / I | 1999 Kubinsaal Schärding, Furthmühle Pram | 2000
GKK Bad Ischl | 2001 Landesgalerie Linz, Galeria Cutrufo Siracusa / Sizilien | 2002 Steinhof München, Kunstmesse Salzburg | 2003
Factory Nove Hrady/Tschechien, Kunstraum Gallspach | 2004 Galerie Maria am Sande Vornbach / D, Hofbühne Tegernbach | 2005
Annakapelle Passau / D | 2006 OÖ. Landesausstellung, KunstLandSchaf(f)t Prag / Tschechien, Galerie Pimmingsdorfer Peuerbach | 2007
Lentos Linz | 2008 Donau-Ateliers Engelhartszell | 2009 Schloss Aurolzmünster | 2010 Mennerhaus Zell a. Pettenfirst, Volkskundehaus

Ried/I. | 2011 Prachatice / Tschechien

Die gegenstandslosen Gemälde des Künstlers zeichnen sich durch ihre formale Vielschichtigkeit aus. Konturlose
Farbbereiche treten in einen Dialog mit grafischen Elementen.

Durch die Kommunikation von expressiver Lineari-
tät und subtiler Flächigkeit entsteht räumliche Tie-
fenwirkung. Patoczkas Arbeiten sind von großer Dy-
namik, präzise Akzentuierung und gezielter Schwer-
punkt-setzung geprägt.
Der erfolgreiche Innviertler Künstler, der am
Mozarteum Salzburg Bühnenbild, Theatermalerei und
Kostümentwurf studierte, ist bereits seit knapp drei-
ßig Jahren als freischaffender Künstler tätig und kann
auf mehr als 160 Ausstellungen im In- und Ausland
verweisen.


